
Informationen zur GMS Goldberg 2021

Ablauf
 Das Konzept der Gemeinschaftsschule 

 Lernen in der Gemeinschaftsschule:

Kompetenzraster, Lerntagebuch, Lernwegelisten

 Leistungsmessung in der Gemeinschaftsschule

 Lernen ohne Noten – Formen der Rückmeldung: Wege 

der Kommunikation, Lernplattform Moodle, Coaching, 

Lernentwicklungsgespräch, Lernentwicklungsbericht

 GMS als Ganztagsschule 

 Ein-Blick ins Klassenzimmer



Das Konzept der 

Gemeinschaftsschule



Grundidee und Abschlüsse

Ziel der Gemeinschaftsschule

Die Schülerinnen und Schüler lernen gemeinsam, 

unabhängig von der Schulartempfehlung auf ihrem Niveau.

Es unterrichten Lehrerkräfte aller Schularten 

(GS, HS, RS, Gym, SBBZ).

Mögliche Schulabschlüsse

• Hauptschulabschluss (nach 9 Jahren)

• Hauptschulabschluss (nach 10 Jahren)

• Realschulabschluss (nach 10 Jahren)

• Realschulabschluss (nach 11 Jahren)

• Abitur (nach 13 Jahren) – mit Übergang an ein Gymnasium

Schullaufbahnberatung in Klasse 8 und 9 

Entscheidung der Eltern



Abschlüsse und Anschlüsse

Quelle: Aus den Infoschriften des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport



Lernen in der

Gemeinschaftsschule



Wie wird gelernt?

Drei Säulen des Lernens:

Input Kooperatives Individuelles

Lernen Lernen



Arbeit mit Kompetenzrastern

G (=grundlegendes Niveau)  M (=mittleres Niveau)  E (=erweitertes Niveau)

Gemeinsamer BP Sekundarstufe I - Mathe 5/6 – Leitidee Daten & Zufall



Beispielhafter Stundenplan – Stufe 5

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.00 – 08.45 Uhr KL-Stunde Englisch BNT -

Biologie

Sport Englisch

08.50 – 09.35 Uhr Deutsch Mathe BNT - Physik Sport Englisch

09.35 – 10.00 Uhr Große Pause

10.00 – 10.45 Uhr Deutsch IL Mathe IL HW- / T-

Werkstatt

Englisch IL Mathe IL

10.50 – 11.35 Uhr Mathe IL Geographie IL BNT – Bio IL Deutsch IL

11.35 – 11.45 Uhr Bewegungspause

11.45 – 12.30 Uhr Musik-/BK-

Werkstatt

Deutsch Geographie Musik-/BK-

Werkstatt

KL-Stunde

12.30 – 13.15 Uhr ITG Mathe

13.45 – 14.30 Uhr Mittagspause mit Freizeitangeboten

14.30 – 15.15 Uhr Religion BNT-T/Sport AG Deutsch

15.15 – 16.00 Uhr Religion BNT-T/Sport AG Geschichte



Das Lerntagebuch
Individuelles Lernen – Lerntagebuch:



Beispielhafter Stundenplan – Stufe 5

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.00 – 08.45 Uhr KL Wochenbeginn Englisch BNT -

Biologie

Sport Englisch

08.50 – 09.35 Uhr Deutsch Mathe BNT - Physik Sport Englisch

09.35 – 10.00 Uhr Große Pause

10.00 – 10.45 Uhr Deutsch IL Mathe IL HW- / T-

Werkstatt

Englisch IL Mathe IL

10.50 – 11.35 Uhr Mathe IL Geographie IL BNT – Bio IL Deutsch IL

11.35 – 11.45 Uhr Bewegungspause

11.45 – 12.30 Uhr Musik-/BK-

Werkstatt

Deutsch Geographie Musik-/BK-

Werkstatt

KL - Klassenrat

12.30 – 13.15 Uhr ITG Mathe

13.45 – 14.30 Uhr Mittagspause mit Freizeitangeboten

14.30 – 15.15 Uhr Religion BNT-T/Sport AG Deutsch

15.15 – 16.00 Uhr Religion BNT-T/Sport AG Geschichte



Individuelles Lernen mit Lernwegelisten



Leistungsmessung in der

Gemeinschaftsschule



Leistungsmessung in der GMS

• Lernzielkontrollen / Kompetenztests / „Gelingensnachweise“

in jedem Fach auf dem gewählten Niveau

Ausnahme: Abschlussklasse (alle Fächer auf einem Niveau)

• mündliche Mitarbeit, Projekte, Präsentationen, praktische 

Arbeiten

• Leistungsbeurteilung ohne Ziffernoten

• keine Versetzung / Nichtversetzung

Eine freiwillige Wiederholung auf Antrag der Eltern ist 

möglich, wenn die wesentlichen Kompetenzen einer Stufe 

nicht erreicht wurden.



Lernen ohne Noten –

Formen der Rückmeldung



(Datenschutzsichere) Kommunikation

• Schüler-E-Mail-Adressen

nn.musterschüler@sus.gms-goldberg.de

• Optional: Messenger „Threema“   

mailto:nn.musterschüler@sus.gms-goldberg.de


Lern- und Kommunikationsplattform 

„Moodle“ (Land Baden-Württemberg)



Lern- und Kommunikationsplattform 

„Moodle“ (Land Baden-Württemberg)



Coaching

• Regelmäßige Treffen 

zwischen Lernbegleiter 

und Schüler 

Einblick in das

Lerntagebuch

Zielvereinbarungen

persönliche Anliegen



Lernentwicklungsgespräch
Lernentwicklungsgespräche mit Schüler/in, Eltern und Lernbegleiter/in



Lernentwicklungsbericht
Nennung von Niveau und jeweiligem Leistungsstand in den 

einzelnen Fächern – Beispiel 1



Lernentwicklungsbericht
Nennung von Niveau und jeweiligem Leistungsstand in den 

einzelnen Fächern – Beispiel 2



GMS als Ganztagsschule
• Zeitkonzept: 4 Tage mit 8 Zeitstunden

Rhythmisierter Wechsel von Lernen, Bewegung und Pausen

Lernzeit in der Schule (statt Hausaufgaben)

• Gemeinsames Mittagessen in der Mensa

• Koordinationsteam im Ganztag

• Freizeitangebote in der Mittagspause 

Sportvereine, IL-AG, PC-Betreuung, Ballspiele auf dem Hartplatz, 

„Sportkeller“ mit Tischkicker, Billard und Tischtennis, Freizeitraum für 

Spiele, kleiner Ruheraum, Freizeit auf dem Pausenhof …

• 2 AG-Nachmittage 
HTW- und T-Atelier in 5/6, Sportangebote, Garten-AG, Band, 

weitere AG-Angebote der letzten beiden Jahre: 

PC-AG, Garten und Kunst, Snacks und Nachtische, Brettspiele, 

Schach, Kreativ-AG, Arabisch, Musik-AG „Just sing it!“,

Tischtennis-AG, Bodenakrobatik, Ballspiele usw.



Ein-Blick ins Klassenzimmer

Und dann…. 

Einen schönen Abend und herzlichen Dank für Ihr Interesse!

(Digitale) Infoveranstaltung am Donnerstag, 11.02. um 17 Uhr

Homepage (im Umbau): www.gms-goldberg.de



Offene Fragerunde


